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Bericht: 
 
Badestelle Schortens 
 
Die Badestellensaison endete am 31.10.21. In den letzten 2 Wochen kamen bei einer 
Wassertemperatur von unter 15 °C nur noch max. 5 Gäste pro Tag. Insgesamt war die 
Badestellensaison 2021 eine eher schwächere Saison. Dies lag in erster Linie am 
unbeständigen Wetter. Lange Schönwetterphasen hat es in diesem Sommer leider nicht 
so häufig gegeben. Die „Coronabedingten“ Hygiene- und Organisationauflagen konnten 
im Saisonverlauf gelockert werden. 
 
Nachdem das Bäderpersonal zur Öffnung des Aqua Fits von der Badestelle abgezogen 
wurde, kam es bei der Reinigung und der regelmäßigen Kontrolle der Badestelle zu 
Engpässen. Gespräche der Verwaltung mit der Firma Alter-Sporthallenservice aus 
Wilhelmshaven konnten hier in Folge schnell Abhilfe schaffen. Herauszuheben ist 
hierbei, dass es nicht nur um den Einsatz von Fremdpersonal ging, sondern durch die 
Ausrichtung der Firma Alter, in diesem Bereich als Inklusionsbetrieb Menschen mit 
Einschränkungen auch die Möglichkeit zu bieten, im Bäderbereich Erfahrungen zu 
sammeln. Diese Kooperation der Firma Alter mit der Bäderleitung hat hervorragend 
funktioniert. Auch unsere Gäste waren von den Leistungen und der Sauberkeit angetan. 
Eine Erweiterung der Kooperation z. Bsp. bei entsprechenden Einsätzen im Aqua Fit ist 
durchaus denkbar. 
 
 
Aqua Fit 
 
Seit den Sommerferien werden die Öffnungszeiten im Aqua Fit für den Bade-, Schul- 
und Vereinsbetrieb und seit den Herbstferien auch incl. Sauna wieder vollumfänglich – 
also wie vor „Corona“ angeboten.  
 
Ist die Nachfrage beim Schul- und Vereinsschwimmen groß, entwickelt sich der 
Badebetrieb wechselhaft. Dies ist insbesondere beim Früh- und Seniorenschwimmen 
zu merken, wo teilweise nur zwischen 5 und 10 Personen das Angebot wahrnehmen. 
Auch die Wochenzeiten zwischen 15:00 und 16:30 Uhr sind nicht gut belegt.   
 



Zurzeit kommen täglich rd. 80 - 100 Gäste zum öffentlichen Baden. Hierbei liegt der 
Schwerpunkt an den „Vereinstrainingsfreien“ Tagen Dienstag und Freitag sowie am 
Wochenende. 
 
Beim Frühschwimmen fällt der Montag – auch schon vor den Ferien – mit wenigen 
Gästen (bis max. 8) auf. Am Mittwoch und am Freitag kommen inzwischen rd. 15 bis 20 
Gäste. Hier hat die Verwaltung eine gesonderte Beschlussvorlage vorbereitet. 
 
Die Öffnung der Sauna hat momentan noch nicht zu dem erhofften Gästezuwachs 
geführt. Hier gibt es auch zwei Gruppen. Die eine freut sich, dass die zusätzliche im 
Eintrittsentgelt enthaltene Leistung wieder angeboten wird, die andere „Gruppe“ hat 
schlichtweg Sorge, dass in der „kleinen“ Kabine ohne Maske ein erhöhtes 
Infektionsrisiko besteht. 
 
Grds. schlägt die Verwaltung aber vor, weiter bei den „Regel-Öffnungszeiten“ zu 
bleiben. Ein häufiger Wechsel verunsichert die Gäste zusätzlich und führt zu 
Irritationen. Je nach Entwicklung der „Corona-Vorgaben“ muss hier ggf. automatisch 
reagiert werden. Aus diesem Grund wird auch auf eine Aufnahme der Veranstaltungen 
wie z. Bsp. die Mitternachtsthemensauna bis zum Jahresanfang 2022 verzichtet. Je 
nach Entwicklung wird seitens der Verwaltung im ersten Fachausschuss des 
kommenden Jahres ein Vorschlag zur weiteren Vorgehensweise unterbreitet. 
 
Bei den Besuchereinnahmen im öffentlichen Badebetrieb sieht es nach der 
Wiedereröffnung wie folgt aus: 
 
Juni ab 14.06.21  Gesamtbesuche    184  Einnahme Brutto    774,00 € 
Juli 2021  Gesamtbesuche    839  Einnahme Brutto 3.084,50 € 
August 2021   Gesamtbesuche 1.343  Einnahme Brutto 4.997,50 € 
September 2021  Gesamtbesuche 1.220  Einnahme Brutto 4.861,00 € 
Oktober 2021  Gesamtbesuche 1.714  Einnahme Brutto 6.882,00 € 
 
 
Die in Kooperation mit dem Verein „Pro Bad“ angeschaffte „Schwimmautobahn“, die 
das Bahnenschwimmen weiter erleichtert und „Überholen“ auf der Bahn ohne Probleme 
ermöglicht, wird sehr gut angenommen. 
 
 
Die Planungen für das Schwimmkursprogramm für die 3. und 4. Klassen der 
Schortenser Grundschulen in Kooperation mit der Bildungsregion, dem Bäderpersonal 
und den Vereinen ist weiter fortgeschritten. Der erste Kurs findet noch vor den 
Weihnachtsferien statt, beginnend mit der VGS Heidmühle (voraussichtlich 13 Kindern). 
Entsprechende Schreiben an die Eltern sind in Abstimmung mit der Schulleitung 
versendet. Weitere Kurse für die Schortenser Grundschulen finden in 2022 statt. 
 
 
Zurzeit laufen Gespräche mit den Vereinen DLRG und HFC, um den gestiegenen 
Bedarf an Schwimmzeiten zu erfassen. Ggf. ist hier eine Optimierung der Bahnvergabe 
notwendig. Über die Ergebnisse wird aktuell im Fachausschuss berichtet. 
 
 
 
 
 
Anlagen 
 
 



 
 
    A. Müller    G. Böhling 
Sachbearbeiter/-in  Fachbereichsleiter/-in  Bürgermeister 
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